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Hinweis

Alle Angaben beruhen auf Informationen des Verkäufers.

Das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege übernimmt keinerlei Haftung für 
evtl. nicht oder nicht mehr zutreffende Angaben. 

Der erfolgreiche Verkauf des Anwesens sowie anderweitige 
Sachverhaltsänderungen sind dem BLfD unverzüglich mitzuteilen. Die 
Beschreibung des Denkmals (Objektexposé) wird dann auf entsprechenden 
Hinweis des Verkäufers entfernt werden. Schäden, die durch unterlassene oder 
fehlerhafte Informationen des Verkäufers entstehen, sind von diesem zu tragen.



Beeindruckendes Wohnhaus mit Laubengang

Wohnfläche: ca. 156 m²          Grundstücksfläche: ca. 510 m²                          
Baujahr: Anfang 17. Jahrhundert

© Foto: L. Gehrig

                     



Ehemaliger Bauernhof mit wunderschönem Wohnhaus sucht neue 
Bestimmung

Wenn Sie von der B27 nach Retzbach, einen bezaubernden Weinort in der Nähe 
von Würzburg, hineinfahren, sehen Sie sofort das wunderschöne Wohnhaus. Es 
handelt sich hierbei um einen zweigeschossigen giebelständigen 
Halbwalmdachbau mit geohrten Sandsteinrahmungen im Erdgeschoss. 
Traufseitig fällt Ihnen umgehend die geschnitzte Holzlaube ins Auge, die dem 
Haus ein besonderes Gesicht gibt. Über das Rundbogentor mit den alten 
Türflügeln betreten Sie den Hof mit der Scheune, unter der sich ein 
Gewölbekeller befindet. Es handelt sich hier um einen ehemaligen, typisch 
fränkischen Bauernhof, der nun eine neue Bestimmung sucht. Das Wohnhaus 
bietet genug Platz zum Wohnen und Arbeiten sowie die Möglichkeit, vieles nach 
den eigenen Wünschen zu gestalten. Wollen Sie sich dieser Herausforderung 
stellen und dem massiven Haus zu neuem Leben verhelfen?



Das Baudenkmal            Bauernhaus / Wohnhaus mit Scheune          

          Zustand: Altbau, stark sanierungsbedürftig

          Holzlaubengang

          Gewölbekeller unter der Scheune

          11 Zimmer

          Stuckdecken

          Holzfenster

              Holzboden, Fliesenboden

          Scheune

          frei

           

  



Energie / Versorgung      Energieausweis für ein Baudenkmal nicht 
           notwendig

           Haustyp: Massivbau mit Fachwerk-OG
               
Förderung          Denkmalschutz-AfA
   
           Sanierungs-AfA

           Kapitalanlage
        
Käuferprovision provisionsfrei



Beschreibung des Hauses

Das markante Wohnhaus ist Teil eines ehemaligen typisch fränkischen Zweiseit-
Bauernhofes.  An das Wohnhaus schließt sich ein Nebengebäude an, und quer 
zum Haus steht am Ende des Innenhofes die Scheune. So ist es auch heute noch 
vorzufinden. 

Von der Straße aus sieht man giebelständig das massive Haus mit der typischen 
Nische für eine Heiligenfigur in der Mitte der Front. Rechts davon führt eine 
Rundbogenpforte und ein Rundbogentor in den Innenhof und zum Eingang des 
Gebäudes. Der Scheitelstein des Rundbogentors zeigt die Jahreszahl 1597. Zu 
dieser Zeit dürfte das Wohnhaus auch errichtet worden sein. Die Scheune ist in 
den 1960er Jahren auf den teilweise verbliebenen Mauern gebaut worden. Unter 
der Scheune befindet sich ein Gewölbekeller, der die Jahreszahl 1688 am Zugang 
aufzeigt. Der hölzerne Laubengang im Obergeschoss, der auch gut von der Straße 
aus zu sehen ist und jedem auffällt, wurde ca. 1920 angebaut.

Das Wohnhaus ist nicht unterkellert. Auf zwei Etagen – Erd- und Obergeschoß - 
finden Sie insgesamt 11 Zimmer vor. Die Raumhöhen betragen dabei im 
Erdgeschoß mind. 2,40 m und im ersten Stock mind. 2,35 m.

 



Im Obergeschoß sind drei Zimmer mit Stuckdecken ausgestattet. Außerdem 
finden sich noch Fachwerkwände sowie alte Wandbemalungen im Haus. So 
können Sie hier Zimmer mit viel Charme und gemütlichem Ambiente entstehen 
lassen. Egal ob für sich selbst oder zur Vermietung.  So etwas findet man nicht 
oft.

Mit seiner historischen Substanz, der markanten Lage am Eingang des Ortes und 
dem authentischen Charakter bietet das Haus  vielfältige Möglichkeiten für eine 
denkmalgerechte Sanierung oder kreative Umnutzung – etwa für Gastronomie, 
kulturelle Einrichtungen, Büros  oder Wohnzwecke. 

Die notwendigen Voruntersuchungen, die zur Klärung der baufachlichen und 
denkmalpflegerischen Fragen als Grundlage für Konzeptentwicklungen und 
Instandsetzungsmaßnahmen dienen, liegen bereits vor und werden Ihnen zur 
Verfügung gestellt. 



Lagebeschreibung und Verkehrsanbindung

Retzbach ist ein schöner Weinort mit vielen alten Fachwerkhäusern und 
bezaubernden Gassen am Main, 17 km von Würzburg entfernt. Bereits 815 
wurde der Markt urkundlich erwähnt. Seinen Namen hat er vom Retzbach, der 
hier in den Main mündet. Der Ort ist berühmt für seinen Wein und für seine 
Kirchen: „Maria im Grünen Tal“ ist eine Wallfahrtskirche, die im September von 
vielen Pilgern besucht wird, und die Pfarrkirche St. Laurentius, die von Balthasar 
Neumann (Baumeister der Würzburger Residenz) entworfen und gebaut wurde.

In Retzbach finden Sie alles, was Sie zum Leben benötigen: mehrere 
Supermärkte, eine Drogerie, Metzgerei, Konditorei, Gärtnerei und einiges mehr. 
Ihre Kinder können den Kindergarten im Ort besuchen. Weitere Geschäfte, 
Kindergärten sowie Grund- und Mittelschule finden Sie im Hauptort Zellingen, 
der direkt auf der anderen Mainseite liegt und mit Retzbach durch eine Brücke 
verbunden ist. Weiterführende Schulen finden Sie in Würzburg oder Karlstadt, 
die nächstgelegene Universität in Würzburg.

Die ärztliche Versorgung ist durch Ärzte in Retzbach und Zellingen gesichert, die 
nächsten Krankenhäuser sind das Universitätsklinikum und das Juliuspital in 
Würzburg, die alle Fachbereiche abdecken.



Auch für das leibliche Wohl ist durch viele Gaststätten, Cafés, Weinstuben und 
Weingüter gesorgt.

In Retzbach und Zellingen finden Sie viele Vereine, die sich über neue Mitglieder 
freuen. Hier können Sie u.a. neben Theater spielen auch singen, im vielfach 
ausgezeichneten Spielmannszug spielen, tanzen und natürlich viele verschiedene 
Sportarten ausüben. Auch in der unmittelbaren Umgebung finden Sie alles zur 
Erholung oder für die sportliche Aktivität: viele Wander- und Radwege, 
Sportplätze, das Freibad in Zellingen, Weinberge für Spaziergänge, verschiedene 
Feste im Laufe des Jahres. Und wenn Sie große Konzerte oder das Theater 
besuchen wollen, steht Ihnen in Würzburg  eine große Auswahl zur Verfügung.

Retzbach ist verkehrstechnisch gut angeschlossen. Hier gibt es einen Bahnhof, 
eine Eilzugstation mit Zügen nach Bamberg, Aschaffenburg, Frankfurt am Main 
und natürlich Würzburg. Auch per Bus erreichen Sie Würzburg und Karlstadt. Die 
B27 führt direkt am Ort entlang und bringt Sie in wenigen Minuten nach 
Würzburg (bis Hauptbahnhof Würzburg ca. 16 Minuten) oder Karlstadt (ca. 11 
Minuten). 



Förderung

Ihr zukünftiges Anwesen liegt in einem städtebaulichen Sanierungsgebiet. 

Für das Wohnhaus (ein Einzeldenkmal und Teil eines Ensembles) kommen bei 
Instandsetzung neben etwaigen Zuschüssen (z. B. aus staatlicher Städtebau- oder 
Denkmalförderung) nach Wahl des einkommensteuerpflichtigen 
Denkmaleigentümers Steuererleichterungen nach § 7h EStG oder §§ 7i, 10f, 11b 
EStG bzw. § 10g EStG in Betracht.



Denkmalimpressionen
© L. Gehrig
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